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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	286
Modultitel	Eigene ICT-Arbeitsinstrumente einrichten und bedienen
Titel	LBV Modul 286-1 - 2 Elemente - Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Praktische Umsetzungsarbeit

Institution		BZZ Bildungszentrum Zürichsee
[bookmark: _GoBack]Übersicht		Verschiedene Peripheriegeräte am eigenen Rechner korrekt anschliessen, zentrale Aspekte der Datenschutzrichtlinien beim Umgang mit Kundendaten erkennen und einfache Strategien zur Sicherung und Versionierung von Projektdaten exemplarisch umsetzen. Diese wesentlichen Techniken und Fertigkeiten werden theoretisch und praktisch durch die LBV abgebildet.
Anzahl Elemente	2
Elementnummer	1

Beschreibung	Grundlegende Fachbegriffe aus dem Bereich Peripheriegeräte (z.B. Typen, Zweck, Übertragungsraten, Verbindungsarten), System-Software (z.B. Betriebssystem, Treiber) aufzählen, in eigenen Worten erklären. Einfache Berechnungen mit Speichergrössen und Übertragungsraten. Verfahren und Tools zum Einrichten und Konfigurieren von Anwendungs- und Treibersoftware kennen und in Aufgabenstellungen anwenden können.

Zu überprüfende Handlungsziele	
1	Verbindet verschiedene Benutzerendgeräte (Peripheriegeräte).
2	Nimmt Benutzerendgeräte in Betrieb.
3	Prüft den aktuellen Stand der Benutzerendgeräte und aktualisiert sie bei Bedarf (Update).

Prüfungsform	Schriftlicher Test/Einzelarbeit

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Bewertungsraster mit Punkten und linearen Umrechnungen in Noten nach der Formel: Prüfungsnote= (5*erreichte Punktzahl)/max. Punktzahl + 1, Note gerundet auf 0.1, 10-15 Fragen


Hilfsmittel	Keine Unterlagen.

Praxisbezug	Fachspezifische Begriffe kontextuell korrekt anwenden. Endgeräte (z.B. Speichermedien, Geräte zur multimedialen Rohdatenerfassung) korrekt anschliessen und zur Nutzung bereitstellen. Treiber und Anwendungssoftware kompetent einrichten und anwenden. Effiziente Techniken zur Aktualisierung der notwendigen Software vornehmen. Hilfestellungen und Supportinformationen gezielt recherchieren und umsetzen.

Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Eine einfache Entwicklungsinfrastruktur für ein kleines Kundenprojekt realisieren.

Zu überprüfende Handlungsziele
4	Klärt die Sicherheitsrelevanz von Geschäftsdaten ab und definiert bei Bedarf erforderliche Massnahmen.
5	Installiert und konfiguriert Anwendungssoftware.
6	Sichert selbständig eigene und projektrelevante Daten.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit/Einzel- oder Partnerarbeit

Gewichtung in %	70
Richtzeit (Empfehlung)	16

Bewertungskriterien	Bewertung mit linearer Notenskala: Prüfungsnote= (5*erreichte Punktzahl) /max. Punktzahl + 1, Note gerundet auf 0.1
Folgende Kriterien (mit prozentualer Gewichtung im Verhältnis zur max. Punktzahl) werden bewertet:

10% – Bezug zu den Datenschutzrichtlinien
25% – Anwendungs- und Entwicklungssoftware installieren und konfigurieren (Vorgehen, Vollständigkeit, Korrektheit) 
25% – Projektdaten sichern und versionieren (Vorgehen, Vollständigkeit, Korrektheit)
30% - Qualität der Dokumentation (nachvollziehbar, vollständig, fachlich korrekt, schriftlich oder als Videocast/Videotutorial)

10% – Reflexion der Umsetzung (Lessons learned)

Hilfsmittel	Es dürfen die persönlichen schriftlichen Unterlagen benutzt werden. Der Einsatz von elektronischen Mitteln ist ausdrücklich erlaubt.

Praxisbezug	Anwendungs- und Entwicklungssoftware gemäss Vorgaben installieren und einrichten, Projektdaten sichern und versionieren, Techniken und Werkzeuge zielgerecht anwenden, sensible Kundendaten erkennen und entsprechende Vorkehrungen treffen, Änderungen nachvollziehbar dokumentieren und testen, Schlussfolgerungen ableiten
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